
Lokale Reizung

Information

Eine lokale Reizung (chemische Phlebitis) kann trotz 

korrekter Verabreichung der Zytostatika im Bereich der 

Einstichstelle und im Verlauf der Venen auftreten. Neben 

den lokalen Schmerzen stellt die chemische Phlebitis eine 

große Belastung für den Patienten dar, weil die betroffene 

Vene für weitere Blutentnahmen und medikamentöse 

Therapien nicht mehr in Frage kommt.

Auf was muss ich achten?

Symptome können sofort aber auch erst nach Tagen und 

Wochen auftreten. Auf folgende Symptome sollten Sie 

achten:

Frühsymptome

– brennende Schmerzen an der Injektionsstelle

– brennende und/oder krampfartige Schmerzen im  

	 Verlauf der Vene

Weitere Symptome nach Tagen und Wochen

– Rötung und Schwellung im Bereich der Vene

– Schmerzen im Verlauf der Vene

– Verhärtung im Bereich der Vene

– bräunliche Verfärbungen längs der Vene (nach Wochen)

– anhaltende, strangförmige Verhärtung der Vene 

	 (nach Wochen) 

Was kann ich selbst tun?

– Beobachten Sie die Haut an der Einstichstelle und den 	

	 Verlauf der Vene nicht nur am Tag der Chemotherapie, 	

	 sondern über einen längeren Zeitraum.

– Bei Schmerzen und Rötungen können Sie in Absprache  

	 mit den Pflegenden und Ärzten zur Linderung der

 	 Symptome kühle Wickel oder Wickel mit lokal 		

	 wirksamen Salben auflegen.

Wann informiere ich Pflegende/Ärzte?

Wenn Sie Rötungen und Schmerzen oder auch andere 

Veränderungen feststellen, melden Sie sich bitte 

umgehend bei den Pflegenden und Ärzten.

Universitätsklinikum Münster . WTZ Netzwerkpartner Münster . Albert-Schweitzer-Campus 1 - 48149 Münster . wtz@ukmuenster.de S
ta

nd
: 3

1.
03

.2
02

2


